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Vorwort 

Dieses von der Juristischen Fakultät vorgelegte Verzeichnis 
soll den Studenten einen ersten überblick über di e im Winter
Semeste r 1989/90 angebotenen Lehrveranstaltungen und deren 
Inhalt verschaffen und ihnen Hinweise für die Vorbereitung 
geben. Das Verzeichnis erhebt keinen Anspruch auf Richtigkeit 
und Volls tän digke it. Änderungen und Ergänzungen - insbes. 
bei den Terminen und Ortsangaben - bleiben vorbehalten. Ver 
bindlich sind wie bisher die Vorlesungsankündigun ge n de r ein 
zelnen Dozenten , die vor Beginn der Vorlesungszeit vom Deka 
nat im Juristischen Seminar (vor dem Hörsaal) und in der Neu
en Univ ersität (Erdgeschoß) an geschlag en wer den; bei di ese n 
Ankündigungen wird auch der Beginn der Lehrveranstaltungen 

angegeben . 
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RECHTSGESCHICHTE 

Lehrveranstaltung: Einführung in altorientalische Rechte, 2st. 

Dozent: Prof.Yaron 

Zeit und Ort: Mi 11.00-13.00 FrEpl.2 R 009 

Beginn: 18. Oktcber 1989 

:Pflicht-jWsklfask jErgänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Van 1. Serrester an. 

Vorkenntnisse: Kermtnis des römischen Rechtes erwünsdlt, aber nicht 
Bedingung. 

Kermtnis antiker Sprachen nicht vorausgesetzt. Fähigkei t 
auch l1aterial in englischer Sprache zu lesen angencmren. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Allgerreines :?um alten Orient: geograrhische 1IDd zeitliche 
Urrgrenzung i sprachliches . 

Ubersicht der wichtigsten Erkermtnis- 1IDd Entsteh1IDgsquellen, 
scwie der historischen Bezieh1IDgen der verschiedenen ao Rechte, 
mi t besonderer Betonung der Gesetze von EschnlIDna 1IDd des 
Kcdex Hamnurabi. Das biblische Recht als eines der Rechte 
des alten Orients. 

Im Laufe der Vorles1IDgen werden zentrale Rechtsinstitutionen 
als Beispiele herange~ und behandelt. 

Literaturhinweise: 

R. Haase, Die keilschriftlichen Rechtsarnnl1IDgen in deutscher 
Fass1IDg, 1979 

G.R .Driver-J .Miles, 'lhe Babylonian Laws, 2 Bde., 1952-1955 
V. Korosec, , "Keilschriftrecht", in Handbuch der Orientalistik , 

Erste Abteilung, Ergänzungsband III, 1964, 49-219 
R. Yaron, 'lhe Laws of EsIU1lIDna, 1988 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Neu-assyrische jur. Texte 11, 2st. 

Dozent: Prof.Deller/Prof.Yaron 

Zeit und Ort: Do 11.15-12.45 SgU RZ 803 

Beginn: 19.10.1989 

:Pflicht-/~~~ß~~Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 1.Semester 

Vorkenntnisse: 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

vgl. Vorlesungsankündigung 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Römische Rechtsgeschichte, insb. röm. Privatrecht 
(mit Leistungsnachweis) , 3st. 

Dozent: Prof.Misera 

Zeit und Ort: Mo 
Di 

9.00-11.00 
9.00-10.00 

NUni HS 4 
NUni HS 15 

Beginn: 16. Oktober 1989 

Zielgruppe (Semester): 
5. Semester (bei Beginn des Studiums im Wintersemester) bzw . 
6. Semester (bei Beginn des Studiums im Sommersernster) 

Vorkenntnisse: 

Vorausgesetzt wird der Stoff aller Grundvorlesungen im Bürgerlichen 
Recht (BGB-Bücher 1 - 5) 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es handel t sich um die römisch-rechtliche Lehrveranstal tung im 
Rahmen der Grundzüge der Rechts- und Verfassungsgeschichte . Der 
Schwerpunkt liegt beim römischen Privatrecht. Zwei Aspekte stehen 
dabei im Vordergrund: Zum einen bietet die Lehrveranstaltung die 
Einführung in eine fremde Rechtsordnung; zum anderen ' soll darge
stellt werden, wie stark unser geltendes Zivilrecht auf dem römi
schen Recht aufruht . Aus der allgemeinen Rechtsgeschichte wird 
kurz das dargeboten, was zum Verständnis des römischen Pri vat
rechts erforderlich ist. Die Vorlesung ist deshalb für höhere Se
mester bestimmt, weil sie das geltende Bürgerliche Recht und Zi
vilprozeßrecht immer wieder in den Blick nimmt und deshalb ent
sp:L'echende Vorkenntnisse voraussetzt. Unter dem Blickwinkel des 
rech ~ svergleichenden Charakters ist die Lehrveranstaltung über 
wei ~ e Strecken zugleich eine Repetition des geltenden Rechts. 

Literaturhinweise: 

Die einschlägige Literatur wird zu Beginn der Lehrveranstaltung 
vorgestellt. 

Sonstige Hinweise: 

Es besteht die Möglichkeit der Teilnahme an einer Abschlußklausur 
zwecks Erwerbs eines Leistungsnachweises gemäß § 8 Abs. 2 Nr. 1 
Buchstabe a JAPro vom 9.7.1984. 
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Lehrveranstaltung : Römische Rechtsgeschichte (zur Vertiefung), 2st . 

Dozent: Prof . Misera 

Zeit und Ort: Di 10 . 00 - 12 . 00 NUni HS 2 

Beginn: 17 . Oktober 1989 

i*~~rgänzungsveranst. 

Zielgr uppe (Semester ) : 6 . /7. Semester 

Vorkenntnisse: 

Angaben z um Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Gegenstand dieser Vorlesung sind a) ein Überblick über die außer
römisch e antiKe Rechtsgeschichte und b) eine Einführung in die 
allgemeine römische Rechtsgeschichte, insbesondere un ter d em 
Blickwinkel der Entwicklung des Zivil- und Zivilprozeßrechts und 
deren Voraussetzungen. In diesem Rahmen werden das römische 
Staats - und Verfassungs recht , die Rechtsquellen, die Rechtswissen
schaf t und die Sozial- und Wirtschaftsordnung angesprochen . Zur 
römischen Rechtsgesc hich te gehört weiter die Entw i cklung des öf
fentlichen Strafverfahrens. 

(Diese Lehrveranstaltung ist für die Kandidaten, die die Erste ju
ristische Staatsprüfung noch nach de r JAP r O 1981 ablegen, zugleich 
die römisch-rechtliche Vorlesung für deren Wahlfachgruppe 1 .) 

Literaturhinweise: 

Die einschlägige Literatur wird zu Beginn der Vorlesung be
sprochen. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Deutsche Rechtsgeschichte mit Privatrechtsge
schichte der Neuzeit (mit Leistungsnachweis), 3st . 

Dozent: Prof. Dr. Dr.h.c. Adolf Laufs 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

00 14 00 _15 0 0 NUn; HS 13 
Fr 14 0 0 _16 00 NUn; Aula 

19.10.1989 

,Pflicht- /HaRlfasR /gF~äRa ~R~sveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Vornehmlich ab 2. Semester 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
Hauptzüge der Privat- und Strafrechtsentwicklung vor den Hinter
grund der Verfassungs- und Geistesgeschichte. Der Unterricht er
folgt quellennah. Quellenauszüge werden mehrfach ausgegeben wer
den. Jeder Teilnehmer sollte privat die Reclam-Ausgaben des Sach
senspiegels (Ed. Schwerin- Thieme) und der Carolina (Ed. Radbruch
Kaufmann) erwerben. 

Literaturhinweise: 

Die,beiden genannten zur Anschaffung; sodann Wilhelm Ebel, Ge 
sch~chte der Gesetzgebung in Deutschland, 3. Aufl. 1987; Karl 
Kroeschell, Deutsche Rechtsgeschichte, 3 (TB- )Bände, letzte Aufl. 
1986-1988; Ado l f Laufs, Rechtsentwicklungen in Deutschland 3. 
Aufl . 1984 (Hörerschein am LS erh ä ltlich). Weitere Literat~r wird 
laufend vorgestellt werden. 

Sonstige Hinweise: 

Diese Lehrveranstaltung war im SS 1989 nach Studienplan für das 
2. und 3.Semester vorgesehen und wird hiermit nachgeholt. 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Verfassungsgeschichte der Neuzeit 
(mit Leistungsnachweis) , 3st . 

Prof.Mußgnug 

Mo 11.00-13.00 
Di 12.00-13.00 

16.10.1989 

NUni HS 13 
NUni HS 13 

:Pflicht-~~veranst . 

Zielgruppe (Semester): 1. und 2 . Semester 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung führt von der Entwicklung der Rechtsverfassung 1486 
über die Entstehung des deutschen Territörialstaats bis zum Ende 
des Kaiserreichs . Sie wird sich mit der Entwicklung der Weimarer 
Republik bis zum Niedergang befassen . 

Literaturhinweise: 

Menger, C.F., Deutsche Verfassungsgeschichte der Neuzeit, 1980 

Sonstige Hinweise: 

Die am Ende der Vorlesung angebotene Klausur bietet Gelegenheit 
einen Grundlagenschein zu erwerben. 
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BÜRGERLICHES RECHT UND ZIVILPROZESSRECHT 

Lehrveranstaltung: Grundlinien des Bürgerlichen Rechts und BGB, 
Allg. Teil, 5 st. 

Dozent: Prof. Dr. Dr.h.c. Adolf Laufs 

Zeit und Ort: ~1i, 00 
Fr 

11 00 _13 0 0 NUni HS 10 
11 00 _12 00 NUni HS 10 

Beginn: 18.10.1989 

~flicht /Wahlfae~ /EF§äRg~R§6Veranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Für Studienanfänger 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung dient der Einführung in das Zivilrecht. Sie ist auf 
Studienanfänger zugeschnitten und soll materiell-rechtliche (teil
weise auch prozessuale) Grundkenntnisse vermitteln, in die Methode 
der Rechtsanwendung einführen und die praktische Bedeutung recht
licher Fragen verständlich machen. Die Vorlesung wird im Winterse
mester fortgesetzt und dann mit der Übung im Bürgerlichen Recht 
für Anfänger im Sommer-Semester 1990 abgeschlossen werden . . 
Stoffliche Schwerpunkte bilden die Rechtsgeschäftslehre, die 
Grundzüge des Allg. Schuldrechts sowie Teile des Besonderen 
Schuldrechts (Kaufrecht, Unerlaubte Handlungen) und des Sachen
rechts (Besitz und Eigentum). 
Parallel zu der Vorlesung werden von den Assistenten der Fakultät 
propädeutische Übungen (Arbeitsgemeinschaften) abgehalten. 

Literaturhinweise: 
Literatur wird in der ersten Stunde und dann fortlaufend angegeben 
werden . Zur allgemeinen Vo r bere itung seien empfohlen : ; Jürgen Bau
mann, Einführung in die Rechtswis senschaft. Rechtssystem und 
Rechtstechnik, 8. Aufl. 1989; Ka r l Engisch, Einführung in das ju
ristische Denke n, 8 . Aufl. 1983; Fritjof Haft, Einführung in das 
juristische Lernen, 4. Aufl. 1988. 

Sonstige Hinweise: 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Schuldrecht I, Sst. 

Prof.Nicklisch 

Mo 
Di 

9.00-11.00 
9.00-12.00 

NUni HS 8 
NUn! HS 8 

Mo., 16. Oktober 1989 

Zielgruppe (Semester): 2. Semester 

Vorkenntnisse: Grundlinien des Bürgerlichen Rechts und BGB, Allgemeiner Teil 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung wird den Allgemeinen Teil des Schuldrechts und aus dem Besonderen 
Teil die Vertragschuldverhältnisse behandeln. Der Schwerpunkt wird im Kaufrecht 
liegen. 

Literaturhinweise: 

Larenz, Lehrbuch des Schuldrechts, Bd. 1, 14. Aufi., München 1987 
Emmerich, Das Recht der Leistungsstörungen, 2. Aufi., 1986 
Lüderitz/v. Marschall, Fälle und Texte zum Schuldrecht, S. Aufi., Frankfurt a.M. 1986 

Sonstige Hinweise: 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Schuldrecht 11, 3st. 

Prof.Häsemeyer 

Mi 
Do 

9.00-10.00 
9.00 - 11.00 

NUni HS 8 
NUni HS 8 

~1i 18.10.1989 

.Pflicht-/~a~lia~~~~~x~gsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 2.Semester 

Vorkenntnisse: Grundlagen des Bürgerlichen Rechts und Allgemeiner 

Tei 1 des BGB 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die kraft Gesetzes (also nicht durch Rechtsgeschäft und insbes. Vertrag) 
entstandenen Schuldverhältnisse; insbesonde ungerechtfertigte Bereiche
rung, unerlaubte Handlungen einschi. §§ 249 ff. BGB, Geschäftsführung 
ohne Auftrag; ferner deren Grundlagen im Allgemeinen Schuldrecht. 

Literaturhinweise: 

Die Literatur wird in der Vorlesung besprochen. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Sachenrecht, 4st. 

Dozent: Priv.Doz . Dr.Hager 

Zeit und Ort : MO,Di 14.00 - 16 . 00 NUni HS 6 

Beginn: 16 . 10 . 1989 

:Pflicht- / Hai'tlfaek /BE'lj'äR8 ilRIj'SVe rans t. 

Zielgruppe (Semester) : 3.Semester 

Vorkenntnisse : Besuch der Vorlesungen über die ersten zwei Bücher 
des BGB 

Angaben zum Inhalt de r Lehrveranstaltung : 

Literaturhinweise: M.Wolf, Sachenrecht, 7 . Aufl. 1989 
Schwab, Sachenrecht, 21.Aufl . 1989 

zur Vertiefung: Baur, Sachenrecht, 14 . Aufl. 1987 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Erbrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Jayme 

Zeit und Ort: Mo 11.00-13.00 NUni HS 10 

Beginn: 16.10.1989 

.Pflicht-/KXX~~KöHX~~XgjHX~Hg~veranst. 

Zielgruppe (Semester): 5./4.Semester 

Vorkenntnisse: BGB Allg.Teil, Schuldrecht, Familienrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Behandelt werden die Grundprinzipien und die Systematik des 
Erbrechts, die gesetzliche und die gewillkürte Erbfolge sowie 
die Rechtsfolgen nach dem Erbfall 

Literaturhinweise: 

Brox, Erbrecht, 11.Aufl. 1988 
Leipold, Erbrecht, 7.Aufl. 1988 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung : Zivilprozeßrecht, 4st. 

Dozent: Prof.Jauernig 

Zeit und Ort : Do,Fr 8 . 00 - 10 . 00 NUni HS 10 

Beginn: 19.10.1989 

Zielgruppe (Semester): 4./5. Semester 

Vorkenntnisse : Kenntnisse im BGB (Buch 1-111) 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Zivilgerichtliches Erkenntnisverfahren: Verfahrensgrundsätze, 

Verfahren 1. Instanz; Rechtsmittelverfahren und Wiederaufnahme-

verfahren. 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Die Lehrmaterialien werden in der 

Vorlesung vorgestellt. 
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Lehrveranstaltung: Insolvenzrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Häsemeyer 

Zeit und Ort: Fr 9.00-11.00 NUni HS 8 

Beginn: Fr 20.10.1989 

Zielgruppe (Semester): ab 7. Semester 

Vorkenntnisse: Bürgerliches Recht, insbes. Vermögens- und Haftungs
recht; Zivilprozeßrecht einschließlich des Vollstreckungs
rechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Recht der geordneten Haftungsabwicklung beim 
wirtschaftlichen Zusammenbruch eines Schuldners in 
den Grundzügen, Konkurs- und VergleiChsverfahren 
mit ihren Bezügen zum Bürgerlichen Recht, Gesell
schaftsrecht und Arbeitsrecht 

Literaturhinweise: Die Literatur wird in der Vorlesung besprochen. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Internationales Privatrecht, 2st. 

Dozent: Prof. Reinhart 

Zeit und Ort : Mo 11.00-13.00 NUni HS 8 

Beginn: Mo 16.10.1989 

Zielgruppe (Semester): Studenten im 7./8. Semester 

Vorkenntnisse: Grundkenntnisse im deutschen Bürger-

lichen Recht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Fallbezogene Erläuterung der Grundzüge 

des deutschen Internationalen Privatrechts. 

Gesetzestexte: 

Jayme/Hausmann, Internationales Privat- und 
Verfahrensrecht, 4. Aufl ., 1988 (Hörer 
schein im Sekretariat des Instituts für 
Auslandsrecht) 

Literaturübersicht in der Vorlesung 
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HANDELS- UND WIRTSCHAFTSRECHT, ARBEITSRECHT 

Lehrveranstaltung: Gesellschaftsrecht I, 3st. 

Dozent: Priv.Doz.Dr.Harrer 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

Di 14.00-16.00 
Mi 14.00-15.00 

NUni HS 15 
NUni HS 15 

Dienstag, 17.10.1989 

.Pf 1 icht- /Hal=tlfaeR /~FljäFlB I:iRIjSVeranst. 

Zielgruppe (Semester): 5./6.Semester 

Vorkenntnisse: BGB 1-111 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Grundlagen und Grundprobleme des Personengesellscha{ts- und 
Verel nsrechts. - Grundstruktur und Funkt ion von OHG und- KG (unter 
Einschluß des Rechts der GmbH und Co KG). Rechtsnatur und 
HaftungsprobI eme der BGB-Gesell schaft (GbR ). - Arten der Vereine. 
Ent stehungsvoraussetzungen; Vere 1 nsautonomie und Einze 1 f ragen der 
nicht rechtsfähigen Vereine. 

Im Vordergrund der Darstellung stehen Organisation und Struktur 
de r Personengese 11 schaften , di-e Rechtsverhä 1 tni sse der 
Gese 11 schafter untere inander und zur Gese 11 schaft, die Organe der 
Gesellschaft und die Haftungsprobleme. 

Die Darstell ung des \;ereinsrecht soll einen überbl ick über die 
Arten der Vereine, über ihre Entstehungsvoraussetzungen und über 
das interne Vereinsrecht verm itteln. Den Absc~luß der 
Veranstaltung bilden einige ausgewählte Probleme der nicht 
rechtsfähigen Vereine. 

Literatur~inweise: 

Lehrbü c her zum GeseJlschaftsrecht von Karsten Schmidt (1986', 
Hueck (1983), Kübler (1986), Hüffer (1983', Kraft/Kreutz (1985', 
Reinhardt / Schultz · (1981). -

Darüber hinaus: Alfred Hueck, OHG (1971'; Ulmer, Die Gesell schaft 
bürgerlichen Rechts (1986' 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung : Wettbewerbs - und Kartellrecht, 2st. 

Dozent: Prof. Tilmann 

Zeit und Ort: Mo 17. 00 - 19 . 00 JurS HS 

Beginn: 16 . 10 . 1989 

Rfi*EkXx /Wahlfach-/g~!8KX8K~~veranst . 

Zielgruppe (Semester): ab 5 . Semester 

Vorkenntnisse: e r wünscht BGB und HGB 

Anga ben z um I nhalt der Lehrve ranstaltung: 

Wet tbewe rbs recht: Darstellung des Recht s gegen den unlaute r e n Wettbe
we r b un t e r besonderer Betonung des Schutzes de r Abnehmer (Verbraucher ) 
und der Tendenzen zum Mitte lstandsschutz. Darste l lung der wettbewerbs 
rechtlichen Nebengesetze (Zugabeverordnung, Rabattgeset z ) , der paralle 
len Irreführungsverbote des Lebensmittelrechts, des Weinrechts, des 
Arzneimitte lrechts und des Heilmitte lwerberechts. Darstellung de r EG
Richtlinien gegen irreführende Werbung . Darstel l ung des Verhältnisses 
zwi schen UWG u nd GWB. 

Kar tell recht: Wettbewerbstheo rie, Wet t bewerbspo litik und Wettbewerbs 
r echt; Sy s tematik des GWB , Inst i t u tionen , Instrumente, Sanktionen; 
Karte llverbot und Ausnahmetatbeständei Kooperationsrechti Beh inderungs 
we t tbe we r b ; Fusionskontrolle i Europäisches Recht. 

Literaturhinweise: 
Emmerich, Recht gegen d e n u n laut e ren We ttbewe r b, 2.Aufl. 19 8 7 
Eisenmann, Gr undr iß gewerbl icher Recht s s c hut z und Ur heberr ech t , UTB 1985 
Schwintowsky, Wettbewe r bs r echt, München 1987 
Nachschlagewerke : Baumbach- Hefermehl, Wett bewer bsrecht , 15 .Aufl., 1988 

v . Gamm, Wettbewer bsr echt , 5 . Aufl . 1 98 7 
Teplitzky, Wet t bewe r bsrechtliche Anspr üche, 5 . Au f l . 19 87 

Emmerich, Kartellrecht , 4 . Aufl . 1982 
Hönn, Wettbewerbs - und Kartellr ech t (Fälle u . Lösungen), 1988 
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Lehrveranstaltung: Wertpapierrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Hefermehl 

Zeit und Ort: Mi 16.00-18.00 NUni HS 14 

Beginn: 18.10.1989 

Zielgruppe (Semester): ab 4.Semester 

Vorkenntnisse: möglichst Bürgerliches Recht und Handelsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Grundzüge des Wertpapierrechtsi Wesen des Wertpapiers. 
Wechselrecht und Scheckrecht unter Einschluß des ec-Karten- Verfahrens. 
Damit verbundene Frage des Bankrechts, insbesondere zur Prüfungs
pflicht der Banken und zur Risikoverteilung (Haftung) bei Mißbrauch 
oder Fälschung. 

Literaturhinweise: 

Literaturliste wird in der Vorlesung verteilt. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung:Grundzüge des gewe r blichen Rechtsschutzes und 
des Urheberrechts, 1st . 

Dozent: Prof . Dr . Nirk 

Zeit und Ort: Di 18 . 00-19.00 NUni HS 4 a 

Beginn: 17.10 . 1989 

Rfi%Ekxxt"ak~~a~kH/Ergänzungsveranst . 

Zielgruppe (Semester): ab 4 . Semester 

Vorkenntnisse: keine 

Änga ben zum Inha l t der Lehr ver anstaltung : 

Da s St ud i um de s Systems und de r Grundlage n der Sonderrechtsgeb i e t e 
z um Schut ze de s geistigen Schaffens (der ge istigen Leistung im we i
teren Si nne ) , die unter der Be zeichnung "Ge we rblicher Rech tsschutz " 
z usamrnenge f aß t werden, bedarf der Anleitung, wei l es nicht leicht 
zugäng l i ch ist. Neben Kenntnissen des BGB is t ein gewisses Grund
vers tändn i s f ü r Erscheinung s- und Gestaltungsformen versch i edener 
Wirt schaf tsbe r e iche erfo r derlich. Die Vorlesung will d as Interesse 
f ür diese in der praktischen Berufsaus üb ung wichtigen Re c htsgebiete 
v om Fall he r wecken und da s Ve r ständni s f ür die Gr un dgedanken und 
den geme i nsam zugrundeliege nden Grundbegri f f vermitte l n. 

Literaturhinweise : 

Nirk, Gewerbliche r Rechtsschutz (Urhebe r - und Geschmacksmusterrecht, 
Erfinder- , Wettbewerbs - , Kartell - und Warenzeichenrecht) , 1981 
(Studienbuch) 

Sonstige Hi nweise : 

Spr echstunde nach Ve r einbarung 
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Lehrveranstaltung: Wirtschaftsrecht, 1st . 

Dozent: Prof . Reinhart 

Zeit und Ort: Do 10 . 00-11.00 NUni HS 4 

Beginn: Do 19.10.1989 

Zielgruppe (Semester): Studierende ab dem 3. Semester, die sich 

für die Beziehungen von Recht und wirt

schaft interessieren. 
Vorkenntnisse: 

Ängaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Das Verhältnis von Recht und wirtschaft. 

Wirtschaftsrecht als Instrument der 

Steuerung. wirtschaft und Verfassung. 

Wirtschaftsaufsicht. 

Literaturliste in der Vorlesung. 
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Leh r veranstal tung: Techn i krecht, 1st. 

Do zent: Pro f. Nickl isch 

Ze i t und Ort: Mo 16 . 00 - 17 . 00 Ri III. OG Zi.3 0S 

Beg i nn: Mo . , 16. Oktober 1989 

@fl~~~~ IWa~lfa8~ VErgänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester ) : Hörer mittlerer und höherer Semester 

Vorkenntnisse: Grundkenntni sse im Bürgerlichen und Öffentlichen Recht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung wird sich zunächst mit Grundsatzfragen des Technologierechts beschäftigen 
und dann spezielle Rechtsfragen aus den einzelnen Technologiebereichen vertiefend be
handeln. Gegenstand der Vorlesung wird u.a. sein: Das Recht komplexer Verträge über 
wissenschaftlich-technische Systeme (Bau- und Industrieanlagenverträge, Technologieent
wicklungsverträge , Verträge im EDV-Bereich, beim Tunnelbau oder in der Raumfahrt ) i 

das Recht der technischen Sicherheit (Problematik der Grenzwerte, etwa im Strahlen
schutz umd im Immissionsschutzrecht) , die Rolle technischer Sachverständiger und 
Sachverständigen-Organisationen bei der Rechtssetzung ; und Rechtsanwendung, die Bedeu
tung technischer Standards in der Rechtsordnung; Rechtsfragen der modernen Biotechnolo
gie und Gentechnologie, Produzentenhaftung, Umwelthaftung. 

Li tera tur h inwe i se: 

Sonstige Hi nweise: 
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Lehrveranstaltung: Arbeitsrecht 11, 2st. 

Dozent : Prof.v.Hoyningen-Huene 

Zeit und Ort: Mi 11.00- 13 . 00 NUni HS 6 

Beginn: 18.10.1989 

:Pf licht- /"We:hi:f "a'C'h-i'Et 9äliZUli9 sveranst. 

Zielgruppe (Semester): 5. und 6. Semester 

Vorkenntnisse: Vorlesung Arbeitsrecht I 

kngaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung stellt d~e _ For~~.et~un~ de~ Vorlesung Arbeitsrecht. I 

dar, die im SS 1989 gelesen wurde. Die Vorlesung Arbeitsrecht 11 

behandelt insbesondere das Kündigungsrecht und das Arbeitskampfrecht. 

Literaturhinweise: erfolgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Grund züge de s Sozialversicherungsrechts, 2st. 

Dozent: Prof.v.Hoyningen- Huene 

Zeit und Ort: Do 10. 00 - 12 . 00 J urS UR 

Beginn : 19 . 10 .1 989 

:~-IWahlfach-f.Bi:'~verans t . 

zur Wahlfachgruppe 1 und der alten WFG 8 

Zielgruppe (Semester ): ab 6.Semester 

Vorkenntnisse : Arbeits r echt, Zivi lre cht , Grund züge des Ve r waltungs 

und Staatsrechts 

Anga ben z um I nhalt der Lehrveransta ltung: 

Es wird ein Uberblick über die Regelungen der gesetzlichen Kranken

ver sicherung, Unfallversicher ung, Rentenversicherung und Arbeits 

losenversiche rung gegeben. 

Literatu r hinweise: erfolgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 
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STRAFRECHT, STRAFPROZESSRECHT UND KRIMINOLOGIE 

Lehrveranstaltung: Grundlinien und Allgemeiner Teil des Strafrechts, 
6st. 

Dozent: Prof.Miehe 

Zeit und Ort: Mo,Di,Mi 9.00 - 11.00 NUni HS 10 

Beginn: 16 . 10.1989 

:Pflicht- IHahlfaeh /EFlj'äfH!\::1R,SVeranst. 

Zielgruppe (Semester): Studenten des 1 . Semesters 

Vorkenntnisse: keine . Zur Vorbereitung auf die Vorlesung wird die 
Lektüre von Naucke, Strafrecht, eine Einführung, 5. Auflage 1987, 
empfohlen. 

An aben zum Inhalt der Lehrveranstaltun : In ihrem ersten Teil wird die 
Vorlesung anhand eines praktischen Fa es den Gang des Strafverfahrens 
bis zum Urteil demonstrieren. Dabei va:-den zugleich Grundfragen . der An
wendung des materiellen Strafrechts besprochen. Die Rechtsfolge der 
Straftat, also Strafen und Maßregeln, werden bereits eingehend behandelt . 
In ihrem zweiten Teil geht die Vorlesung dann auf die Straftatvoraus
setzungen ein, die zunächst im System des vorsätzlichen, vollendeten Be 
gehungsdelikts erörtert werden. Das versuchte und das fahrlässige Bege
hungsdelikt sowie das Unterlassungsdelikt schließen sich an . Wieweit 
Teilnahme und Konkurrenzlehre noch behandelt werden können, ist ungewiß . 

Literaturhinweise: Werden in der Vorlesung gegeben 

Sonstige Hinweise: keine 
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Lehrveranstaltung: Strafrecht, Bes. Teil I (Delikte gegen die Person), 
2st. 

Dozent: Prof.Zaczyk 

Zeit und Ort: Fr 11.00-13.00 NUni HS 14 

Beginn: Freitag, 20.10.1989 

:Pflicht-/Wah~~a~-1~n~nn~veranst. 

Zielgruppe (Semester): 2.Semester 

Vorkenntnisse: 

Grundlinien und Allgemeiner Teil des Strafrechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In der Veranstaltung werden die Delikte gegen die unmittelbare Existenz 
der Person besprochen: Delikte gegen das Leben und die körperliche Un
versehrtheit,gegen die Freiheit in ihren verschiedenen Erscheinunas-
formen und gegen die Ehre. ~ 

Literaturhinweise: erfolgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Strafrecht, Bes.Teil 11 (Delikte gegen das 
Vermögen), 2st. 

Dozent: Priv.Doz. Dr. Werle 

Zeit und Ort: Di 9.00 - 11.00 NUni HS 6 

Beginn: 17. Oktober 1989 

Zielgruppe (Semester): 3. Semester 

Vorkenntnisse: Strafrecht, Grundlinien und Allgemeiner Teil; 
Strafrecht, Besonderer Teil I (Delikte gegen die Person) 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vermögensdelikte sind für Fortgeschrittenenübung, Staatsexamen und 
Strafrechtspraxis von zentraler Bedeutung. In der Vorlesung werden u.a. 
Diebstahl, Unterschlagung, Sachbeschädigung, Raub, Erpressung, Betrug, 
Untreue, Begünstigung und Hehlerei behandelt. 

Literaturhinweise: 

Erfolgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Strafprozeßrecht, 4st. 

Prof.Hillenkamp 

00 10.00-12.00 NUni HS 14 
Fr 10.00-12.00 NUni HS 6 
Donnerstag, 19.10.1989 

Zielgruppe (Semester): 5./6.Semester 

Vorkenntnisse: materielles Strafrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 
Die Vorlesung Strafprozeßrecht gliedert sich in sechs Teilabschnitte. 
Teil 1 führt in die Geschichte und in die Aufgaben urid Ziele des Straf 
prozesses ein. Teil 2 enthält mit dem Ermittlungsverfahren einendeut
lichen Schwerpunkt. Hier werden insbesondere die Prozeßbeteiligten vor 
gestellt , die prozessualen Zwangsmaßnahmen erörtert und einige zentrale 
Gestaltungsprinzipien eingeführt . Teil 3 betrifft das Zwischenverfahren. 
Teil 4 enthält einen zweiten Schwerpunkt mit dem Hauptverfahren i hier 
werden Prozeßvoraussetzungen, weitere Prozeßmaximen und insbesondere das 
Beweisrecht im Vordergrund stehen. Teil 5 enthält Grund z üge des Rechts 
mittelrechts, Teil 6 besondere Ve rfahrensarten . Die Vorlesung folgt im 
Aufbau im wesentlichen dem Gang des Verfahrens (nicht also dem üblichen 
Aufbau der Lehrbücher). 

Literaturhinweise: 

erfolgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 

Zur Vertiefung und Lernkontrolle wird parallel zum Gang der Vorlesung 
Begleitmaterial ausgegeben. Im SS 1990 schließt sich für Interessierte 
eine Ubung im StrafprozeBrecht an. 
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Lehrveranstaltung: Kriminologie, 2st. 

Dozent: Priv.Doz.Dr.Keller 

Zeit und Ort: Do 14.00-16.00 NUni HS 4 

Beginn: 19.10.1989 

.Pfli9ht-/Wahlfach-/E~~äR~YR~sveranst. 

Zielgruppe (Semester): Studenten des 5. und 6. Semesters 

Vorkenntnisse: Grundzüge des materiellen Strafrechts und des 
Strafprozeßrechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In der Vorlesung wird zunächst ein überblick zur Geschichte 

des kriminologischen Denkens im Zusammenhang der allgemei
nen europäischen Geschichte und der Strafrechtsgeschichte 
gegeben. Anschließend werden die gegenwärtig relevanten An
sätze zum Verständnis von Kriminalität dargestellt und dis 
kutiert: Theorien über die Ursachen und die Funktionen von 
Kriminalität sowie über die Zusammenhänge der Prozesses der 
strafrechtlichen Erfassung von Verhalten - von der Straf
ge set zgebung bis zum Vollzug der Strafen. Die Theorien wer
den am Beispiel einzelner Arten von Kriminalität erläutert . 

Literaturhinweise: 

Zur Vorbereitung sind die neueren kr iminologischen Lehrbü
cher geeignet, insbesondere: Eisenberg, Kriminologie, 2. 
AufI., Köln 1985; Kaiser, Kriminologie, 4. AufI., Heidelberg/ 
Karlsruhe 1980. 

Sonstige Hinweise: 



• 
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Lehrveranstaltung: Jugendstrafrecht, 2st. 

Dozent: Prof.Miehe 

Zei t un,d Ort: Mo 14.00-16.00 JurS HS 

Beginn: 16.10.1989 

Zielgruppe (Semester): Studenten ab dem 5.Semester 

Vorkenntnisse: Pflichtveranstaltungen im Strafrecht und Strafprozeß 
recht 

Anga ben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Vorlesung wird sich an dem Lehrprogramm "Jugendstrafrecht" orien
tieren" das der Dozent für die Fer nuniversität Hagen geschrieben hat 
(nicht im Buchhandel, 2 Exemplare in der Ausleihe des Juristischen 
Seminars). Im Sinne der in diesem Programm versuchten Auf teilung wird 
zunächst der unbedingt notwendige Stoff vermittelt . Auf dieser Gr und 
lage werden dann wichtige Probleme des materiellen und formellen 
Jugendstrafrechts vertieft erörtert . Die Vorlesung versteht sich als 
jurist~sche Bemühung; sie kann u~d will die Jugendkrim~nol~gie nicht 
gleichsam "mitbehandeln". Doch wl.rd versucht, an den wl.chtl.gen Stellen 
die Bezüge zum jugendkriminologischen Kenntnis - und Diskussionsstand 
herzustellen. 

Literaturhinweise: werden in der Vorlesung gegeben 

Sonstige Hinweise: keine 
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Lehrveranstaltung: Ordnungswidrigkeitenrecht, 1st. 

Dozent: prof.Zaczyk 

Zeit und Ort: 00 10.00-11.00 NUni HS 10 

Beginn: Donnerstag, 19.10.1989 

Zielgruppe (Semester): 7./8.Semester (Wahlfachgruppe2) 

Vorkenntnisse: 

entsprechend dem Studiengang im Strafrecht und Verwaltungsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Veranstaltung soll einen Uberblick geben über das materielle und 

formelle Recht der Ordnungswidrigkeiten. Wegen der vielen Parallelen 

zum Strafrecht können beide Gebiete - Verwaltungsunrecht einerseits, 

Kriminalunrecht andererseits - wechselweise genauer bestimmt und dem 

Verständnis nähergebracht werden. Der Bezug zur Praxis wird durch 

ständige Orientierung an Fällen hergestellt werden. 

Literaturhinweise: erfolgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Rechtsmedizin für Juristen, 1st. 

Prof.Schmidt, Dozenten und Assistenten 

Di 17.30-18.30 IRM HS (Altklinikurn , Voßstr. 2, 
Gebäude 42 ) 

Di 17.10.1989 

Yflicht- /'ia~lfae~ /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester) : 

Zweite Hälfte des Jurastudiurns, aber auch Hörer anderer Fakultäten 

Vorkenntnisse: 

Nicht erforderlich 

Angaben zum Inhalt der Lehrveransta ltung: 

Die Vorlesung soll dem Jurastudenten ein Mindestma B an rechtsmedi
zinischen Kenntnissen vermitteln. Leider zeigt sich da s Fehlen 
solcher Kenntnisse erst in der Praxis des Richters, Staatsanwaltes 
oder Rechtsanwaltes. Im Ausland ist für die Juristenausbildung im 
Gegensatz zur BRD ein rechtsmedizinischer Teil vorgeschr ieben. 
Wir verbinden die Vorlesungen mit Demonstrationen . 

Hauptthemen: 
Rekonstruktion von Verkehrsunfällen 
Erscheinungsformen der verschiedenen Verletzungs-, Todes - oder 
Tötungsarten 
Giftwirkung arn Menschen 
Alkohol- und Drogeneinflu ß auf Verkehrstüchtigkeit, Handlungsfähig
keit, Schuldfähigkeit 
Kriminalistische Spurenkunde Vaterschaftsbegutachtung 
Begutachtungsfragen bei ärztlicher Fehlbehandlung 
Literaturhinweise: 

"Rechtsmedizin - Lehrbuch für Mediziner und Juristerl' , herausgegeben 
von W.Schwerd (unte r Mitarbeit von G.Adebahr, H.Leithoff, E.Liebhardt, 
G.Schewe und H.-J.Wagner) i 4. neu bearb. Aufl . , 
Deutscher Ärzte-verlag Köln 1986 

Sonstige Hinwe ise: 

Wegen der Demonstrationen kann das Kolleg nur im Institut für 
Rechtsmedizin abgehalten werden 
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Lehrveranstaltung: Gewerbetoxikologie - Grundlagen u. ausgewählte Beispiele 
(für Hediziner u. Juristen), 2st., 14 tgl. 

Dozent: Prof. Gelbke 

Zeit und Ort: Fr 16.15 - 18.00 IRH Kurssaal 

'eginn: 20.10.1989 

Pflicht ::Wehlfeeh,PM,,8R IErginzungsveranst. (Nichtzutr. streichen) 

Zielgruppe (Semester): 

Juristen und Mediziner jeden Semesters 

Vorkenntnisse: 

keine 

Angaben zu. Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es werden die toxikologischen Grundlagen für die Bewertung von Chemikalien und 
Pflanzenschutzmitteln in allgemein verständlicher Form dargestellt. Besondere 
Kenntnisse in Chemie, Medizin oder Rechtswissenschaften sind erforderlich. Die 
Vorlesung gliedert sich in drei Abschnitte: 

1. Dar s tellung de r modernen Chemikaliengesetzgebung national und international 
(Bund esrepublik Deutschl and, Europäische Gemeinsch aft, US A, Japan) 

2. Erläuterung der toxiklologischen Untersuchungsmethoden am Tier (einschl . 
Tierschutzgese tzgebungl und an "schmerzfreien Systemen" (B akterien, Zellkul
turen etc.) 

3. Beispiele für die toxikologische Bewertung einzelner Substanzen (z. B. 
Dioxine, Formaldehyd) 

literaturhinwei.e: 

Chemikaliengesetz, "6. Änderungsrichtlinie der EG" (Richtlinie des Rates vom 
18.09.79 - 79/831/EWG) 

Sonstiges: 



.. 
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ÖFFENTLICHES RECHT 

Lehrveranstaltung: Staatsrecht I, 4st. 

Dozent: Prof . Steinberger 

Zeit und Ort: Mi 10.00 - 12.00 
Do 11.00 - 13 . 00 

Beginn: 18. _ Oktober 1989 

NUni Aula 
NUni Aula 

:Pflicht- / H8klfaek /I!lF~äRB1:iR~SVeranst. 

Zielgr uppe (Semester) : 3. /2 .Semeste r 

Vorkenntnisse : Verfassungsgeschichte de r Neuzeiti All gemeine 
Staatslehre 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Begriffe und Eigenarten yon Verfassung und Verfassungsrecht. Verfassungs
auslegun-gi zur Entstehungsg~schichte des Grundge-setzes - (00) und zur 
Rechtslage Deutschlands. Die Prinzipien der Demokratie, Rechtsstaatlich
keit, Sozialstaatlichkeit und Bundesstaatlichkeit im GG. Gewaltenteilung 
und Gewaltenfunktionen im GG. Die Gewährleistung der kommunalen Selbst
verwaltung. Die obersten Bundesorgane. Die Verfassungsgerichtsbarkeit . 
Verfassungsschutz. Verfassungsänderung und ihre Grenzen. Notstandsrecht. 
Grundgesetz und Völkerrechti Grundgesetz und europäisches Gemeinschaft
recht. 

Literaturhinweise : 

Stern, Das Staatsrech t der Bundesrepublik Deutschland , Bd.I u. 11. 
He sse, Grundzüge des Verfassungsrechts der Bundesrepublik Deutschland. 
Maunz/Zippelius, Deutsches Staatsrecht. 
Maunz/Dürig u~a. , Grundgesetz (Kommentar ) . 
Handbuch des Staatsrechts , hrsg. von Isensee/Kirchhof. 
Handbuch des Verfassungsrechts, hrsg . von Benda/Maihofer/Vogel. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Staatskirchenrecht, 2s~. 

Dozent: N.N. 

Zeit und Ort: Mi 16.00-18.00 NUni HS 3 

Beginn: 18.10.1989 

-iti:kk§tRkx/Wahlfach- /~eranst. (Wahlfachgr. 3 b JAPrO 1984) J -

aber zugleich Pflichtstoff (Staats - u. Verfassungsrecht) 

Zielgruppe (Semester): 
5./6.Semester 

Vorkenntnisse: 
Staatsrecht I und 11 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

zur Vertie 
fung 

zum kleineren Teil verwaltungsrechtliche, überwiegend staats - und 
verfassungsrechtliche Probleme des Verhältnisses zwischen dem Staat 
und den Religionsgesellschaften sowie die Rechtsstellung der Einzel
nen zum Staat in religiösen bzw. weltanschaulichen Fragen im weiteren 
Sinn 

Literaturhinweise: 

zur ersten Einführung: A.Erler, Kirchenrecht, 5.Aufl. 1983, S.94 - 123 
v.Campenhausen, Staatskirchenrecht, 2.Aufl. 1983. 
Weitere Literatur wird zu Beginn des Semesters angegeben . 

Sonstige Hinweise: 



r 
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Lehrveranstaltung: Verwaltungsrecht 11 (Polizeirecht) , 2st. 

Dozent: Prof.Mußgnug 

Zeit und Ort: Di 10.00-12.00 NUni Aula 

Beginn: 17.10.1989 

:Pflicht-/~~eranst. 

Zielgruppe (Semester): 5. und 4. Semester 

Vorkenntnisse: 

Staatsrecht I und 11, Allgemeines Verwaltungs recht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Systematische Darstellung des allgemeinen Polizeirechts auf der 
Grundlage des baden-württernbergischen Polizeigesetzes . 

Literaturhinweise: 

Götz, Allgemeines Polizei- und Ordnungsrecht, DM 29,80 
Knemeyer, Polizei- und Ordnungsrecht, 1985, DM 28,80 
Scholler/Broß, Grundzüge des Polizei- und Ordnungsrechtes in der 
Bundesrepublik Deutschland, 1982, DM 23,80 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Verwaltungsrecht 11 (Komrnunal- und Baurecht), 2st. 

Dozent: Prof.Schrnidt-Aßmann 

Zeit und Ort: Mi 9.00-11.00 NUni HS 6 

Beginn: 18. 10. 

Zielgruppe (Semester): 4. und 5. Semester 

Vorkenntnisse: Allgemeines Verwaltungsrecht, 
Staatsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Systematische Darstellung der Stellung der Gemeinden im Staat, 
der innergemeindlichen Organisations-, des Satzungs- und Wirt
schaftsrechts der Gemeinden. Aus dem öffentlichen Baurecht: 
Bauordnungsrecht und Baugenehmigungsverfahren; Bauleitplanung, 
Zul~ssigkeit von Bauvorhaben. Rechtsschutzfragen im Kommunal
und Baurecht. 

Literaturhinweise: 

v. Münch (Hrsg.), Besonderes Verwaltungsrecht 
8. Auflage, 1988. 

Steiner (H~sg.), Besonderes Verwaltungsrecht 
3. Auflage, 1988. 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrve rans ta l t un g: Re cht des öff e nt liche n Di enstes , 1st. 

Do zent : Priv . Doz . Dr . Schybulka 

Zeit und Ort : Do 12. 00 - 13 . 00 JurS HS 

Beginn : 19 . 10 . 1989 

.Pflicht-~~eranst . 

i.S.v. § 5 Abs.3 Nr.3 d J APr O 198 4 

Zielgruppe (Semester ) : 

ab 6 .Semester 

Vorkenntn isse: 

Staatsrecht; allgem. Verwaltungsrecht, möglich s t auch Arbeitsrecht 
(einschl . ko l l ektives Arbeit s recht ) 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es werden die prüfungsrelevanten Grundlagen des Beamtenrechts aus
gehend von Art.33 Abs.4 und 5 GG sowie der Beamtenrechtsrahmen -
und des Bundesbeamtengesetzes besprochen. Zum Vergleich wird das 
Arbeitsrecht der Arbeiter und Angestellten des öffentlichen Dienstes 
mitherangez ogen werden. Die Vorlesung will auch einen Uberblick über 
das Disziplinarrecht und das Personalvertretungsrecht vermitteln. 

Lite ra tur hi nwe ise: 

Neben den d em Recht des öffentlichen Dienstes gewidmeten Kapiteln 
in den Lehrbüc hern des Besonderen Verwaltungsrechts von I . v.Münch 
(Hrsg. ) u nd Steiner (Hrsg. ) sind zu empfehlen: 
Schne llenbach, Helmut, Beamtenrecht in der Praxis, 2.Aufl. 1987 
Scheerbarth / Hoffher, Beamtenrecht, 5.Aufl. 1985 
Strunk , Gert Peter, Beamtenrecht, 3.Aufl. 1986 
Wiese, Walter, Beamtenrecht, 2.Aufl . 1982 

Sonstige Hinwe i se: 
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Lehr veranstaltung: Steuerrecht 11 (Bes . Steuerrecht), 2st . 

Dozent: Dr.Feddersen 

Zeit und Ort: Mo 17 . 00 - 19.00 SgU UR 001 2 

Beginn: 30. Oktober 1989 

Zielgruppe (Semester): 4 - 8 

Vorkenntnisse: Keine 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Übersicht über die wichtigsten Grundsteuerarten und Vermittlung des Verständnisses 
aller Zusammenhänge , um dar auf vertiefende Einzelstudien vorzubereiten und um 

die Grundlage zu schaffen, im Rahmen der Referendarausbildung Stationen zu suchen, 
bei denen Steuerrecht betrieben wird. 

Literaturhinweise: 

Tipke/Kruse "Steuerrecht" 

Sons tige Hinweise: 

Die Vorlesung ist auch für Volkswirte geeignet . 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Grundzüge des öffentlichen Finanz- und Haushalts
rechts, 2st. 

Prof.Mußgnug 

Mi 9.00-11.00 . NUni HS 4 

18.10.1989 

:~Wahlfach-/~eranst . 

Zielgruppe (Semester): 

Studenten höherer Semester, die sich für die WFG 3 a JAPrO 1984 
entschieden haben 

Vorkenntnisse: 

Staatsrecht I 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung : 

Den Gegenstand der Vorlesung bilden die tragenden Prinzipien des 
Finanzverfassungsrechts insbesondere seine Verteilung steuerrecht
licher Gesetzgebungskompetenz, Ertragshoheit, Verwaltungszuständig
keit auf Bund und Länder sowie der horizontale Finanzaus gleich . 
Ferner werden die ausbildungsrelevanten Grundzüge der Gemeindefinan
zierung und des öffentlichen Haushaltsrechts behandelt. 

Literaturhinweise: 

Klein, Lehrbuch des öffentlichen Finanzverfassungsrechts, 1987, 
DM 124,--

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Sozialrecht, 2st. 

Dozent: N.N. 

Zeit und Ort: 

Beginn: J vgl. bes. Anschlag zu Semesterbeginn 

~wahlfach-/~~x~~~veranst. 

Wahlfachgruppe 3 a 

Zielgruppe (Semester): 7./8. Semester 

Vorkenntnisse: 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Grundzüge des allgemeinen Sozialrechts (Sozialgesetzbuch, -
Allgemeiner Teil und Verwaltungsverfahren) 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 



r 
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Lehrveranstaltung: Umweltschutzrecht, 2st . 

Dozent: Priv . Doz.Dr.Schybulka 

Zeit und Ort: Fr 11.00-13.00 JurS HS 

8eginn: 20.10.1989 

7 . /8.Semester 

.'~orkeim,t ss:e : , Al'lgemeines Verwal tungsrecht 
, J... • 

;., .... , ";' 

~9aben zum , Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Es w,t.t;'d systematisch das erforderliche Wissen für die Wahlfach
gr.u.ppe , 3 a dargestellt, insbes . Naturschutz-, Irnrnissions- und 
Wasser--recht. 

Literaturhinweise: 

z.B. Bernd Bender/Reinhard Sparwasser: Umweltrecht. Eine Eihführung 
in das öffentliche Recht des Umweltschutzes, Heidelberg 1988 
Reiner Schmidt, Einführung in das Umweltrecht, München 1987 

Sonstige Hinweise: 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Einführung in die praktische Nutzung juristischer 
Datenbanken, 2st . 

Dr.Goebel 

Mi 17.00- 19.00 JurS HS/ nach der 3. Doppelstunde: 
Universitätsrechenzentrum 

25. Oktober 1989 Terminalraum 118, 1. OG 

~t~~X~!ä~/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 4. Semester 

Vorkenntnisse: Juristische Grundkenntn sse 
Vorkenntnisse EDV-techn scher Art sind nicht 
erforderlich aber nützl ch 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Grundbegriffe und Voraussetzungen für die Nutzung von Datenbanken 
Überblick über den elektronischen juristischen Informationsmarkt 
Vorstellung und praktische Nutzung der juristischen online-Datenbank JURIS 
Vorstellung und praktische Nutzung der Mailbox-Systeme ALexIS und LEXBOX 

Vorstellung der juristischen offline -Datenbank BGH-DAT und der CD- ROM - Datenbank 
von JURIS zur BFH -Rechtsprechung 

Behandlung von Chancen und Problemen der Nutzung juristischer Datenbanken 

Literaturhinweise: 

W. R. Svoboda, Juristische Informationssysteme, J. Schweitzer Verlag, München 1984 
Bauer, Schreiber, Dialogschulung JURIS, Verlag C.H. Beck, München 1987 
laufende Beiträge in der Zeitschrift "Computer und Recht" (CR) 

Sonstige Hinweise: 

Aus technischen Gründen ist die Teilnehmerzahl für die Veranstaltung auf circa 
25 beschränkt. 



r 

- 42 -

Lehrveranstaltung: Einführung in das öffentliche Recht für Wirtschafts
wissenschaftler und Ubersetzer/Oolmetscher (mit 
Klausur), 2st. 

Dozent: Dr.Hofmann 

Zeit und Ort: Mi 16.00-18.00 NUni HS 13 

Beginn: 25. Oktober 1989 

:Pflicht- /WaRlfasR /EF,äRB I:lR,SVeranst. Pflichtveranstal tung für 

~irtscheftswi5senEchaftler und Übersetzer/Dolmetscher 

Zielgruppe (Semester): 

Grun dstudium (ab 1. Semester) 

Vorkenntnisse: 

Keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung : 

Einführung in das Öffentliche Recht der Bunde~republik Deutschland; 

insbeson j ere Staats- und Verfas s ungs r echt (Grundprinzipien der Verfassung 

der Bunde s republik Deutschland, Aufbau und Struktur der Staatsgewelten, 

staatliche Funktionen, Grundrechte), e i nführender Gber bl ick über das 

Verw : ltung2recht einsc hl. Verw 21tungs D roze ~ recht 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

~rndt/Rudolf, t ffentlicheE Recht 

Ketz, Grundkurs im Öff entlichen Recht 
jeweils neue s te Auflage 

Die Vorlesung ist auch gedacht für sonstige Jura

Nebenfachstudenten 

- 43 -
VÖLKERRECHT UND AUSLÄNDISCHES ÖFFENTLICHES RECHT 

Lehrveranstaltung: Völkerrecht, 3st. 

Dozent: Prof.Stein 

Zeit und Ort: 00 11.00-13.00 NUni HS 
Fr 12.00 - 13.00 NUni HS 

BeSinn: 00, 19.10.1989 

:Pflicht-/Wahlfach- /Ersänzunssveranst. 

JAPrO 1981 Wahlfach; JAPrO 1984 Pflichtfach 

Zielsruppe (Semester): 

8 
10 

5. bzw. 6.Semester 

Vorkenntnisse: 

keine 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Gegenstand der Vorlesung ist das gesamte allgemeine und ausgewählte 
Teile des besonderen (Vertrags-)Völkerrechts. 

Literaturhinweise: 

Seidl-Hohenveldern, Völkerrecht, 6.Aufl. 1987 
Verdross/Siroma, Universelles Völkerrecht, 3.Aufl. 1984 
Kimminich, Einführung in das VÖlkerrecht, 3.Aufl. 1987 (UTB 469) 
Buergenthal/Ooehring u .a. , Grundzüge des Völkerrechts,1988 (UTB 1511) 
Texte: Sartorius 11 oder Schweitzer/Rudolf, Friedensvölkerrecht 
(Texte ), 3 .Aufl. oder Berber/Randelzhofer, Völkerrechtliche Verträge 
(Beck, Texte im dtv) 

Sonstise Hinweise: 



- 44 -

Lehrveranstaltung: Internationale Organisationen, 2st. 

Dozent: Priv .-Doz. Dr. Beyerlin 

Zeit und Ort: Di 9.00-11.00 NUn i HS 4 

Beginn: 17 . 10 . 1939 

:Pflicht- /~ach- /Ergänzungsveranst . 

Zielgruppe (Semester ): ab 6 .Semester 

Vorkenntnis s e : möglichst. :. Völkerrecht 

Angaben zum Inhalt de r Lehrver ans t a ltung : 

Herausgeazbe i t at ".,re r :ien so 11 eIl i:' e geme ins a.::::ien .. S t:,~ü.i:::t -,.n~ e 2 e :.J. e ::t e. 

der I~ternationalen Organi sat i onen (beso nders int e~e s3 ier eil dabe i 
die Vereinten Nationen und ihr ~e itrag zum Völkerre8bt) . 

Literaturhinweise: 

I. Seidl- Hohenvelder n, Das rtecht der Internationalen Orgfu~isat ionen 
einschließlich der SupranatiQnalen Gemeinschaften, 4 . Au f l . 1984 

We i te re Literaturangaben zu Be6i~ der Vorlesung . 

Sonstige Hinweis e : 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Einführung in das politische System der 
Sowjetunion, 2st . 

Prof.Schweisfurth 

Mi 9.00-11.00 NUni HS 2 

18.10.1989 

: Pf~~ehe-fWahrfaeh-fErgänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester) : alle Semester 

Vorkenntnisse: 

erwünscht : Allgem. Staatslehre und Staatsrecht der Bundesrepublik 
Deutschland 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Marxistisch-leninistische Staats- und Rechtstheorie, ideologische 
Grundlagen des sowjet. Staatsrechts . Geschichtlicher Uberblick so
zialistischer Verfassungsgebungen . Stellung der KPdSU im Verfassungs
und Staatsrecht . Strukturprinzipien der sowjet. Verfassung. Grund
rechte und - pflichten der Sowjetbürger und die UN Covenants on human 
rights. Staatsorganisationsrecht. Auswärtige Gewalt. 
Die Vorlesung berücksichtigt insbes . Rechtsreformen und Rechtsreform
diskussionen in der Perestrojka. 
Verfassungsordnungen anderer sozialistischer Staaten werden punktuell 
rechtsvergleichend einbezogen. 

Literaturhinweise: 

M.Fincke (Hr sg.), Handbuch der Sowjetverfassung, Bd.I u. 11, Berlin 
1983 

Brunner/Meissner, Verfassungen der kommunistischen Staaten, UTB 1979; 
Zeitschriften : Osteuroparecht, Osteuropa, Jahrbuch für Ostrecht, 
Recht in Ost und West. 
E.Schneider , Moskaus Leitlinie für das Jahr 2000 . Die Neufassung von 
Programm und Statut der KPdSU, München, 1987 

Sonstige Hinweise: 
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RECHTSPHIL OSO PHIE, RECHTSSOZIOLOGIE, RECHTSTHEORIE 

Lehrveranstaltung: Rechtssoziologie I (mi t Leistungsnachweis ) , 2st. 

Dozen t: Prof.Nicklisch 

Zeit und Ort: Mo 14.00-16.00 Ri III. OG Zi.30S 

Beginn: Mo. 16. Oktober 1989 

.Pflicht- / Wahlfach- /fE1"~Ra'AAg"Veranst. 
Wahlfach nach § 6 Abs. 3 Ziff. 4 (a.F. ) : Grundzüge als Pflichtfach gern. § 5 Abs. 3 Ziff . 

4b JAPrO (n.F. ) 
Zielgruppe (Semester ) : 
Laut Studienplan ab 6. Semester; die Veranstaltung ist j edoch so ange l egt , daß auch 
jüngere Semester teilnehmen können. 

Vorkenntnisse: 
keine 

Angaben z um Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Allgemeine Einführung in die Rechtssoziologie. Danach eingehende Erörterung der 
Frage, inwieweit rechtssoziologische Erkenntnisse und allgemeine Ergebnisse empi
rischer Sozialforschung für die Rechtsanwendung nutzbar gemacht werden können . 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Es besteht die Möglichkeit, einen Grundlagenschein gem. § 8 Abs. 2 Ziff. la JAPro zu 
erwerben. 

- 47 -
ÜBUNGEN 

Lehrveranstaltung: Digestenexegese, 2st. 

Dozent: Prof.Misera 

Zeit und Ort: Mo 14.00- 16.00 NUni HS 2 

Beginn: 16. Oktober 1989 

Zielgruppe (Semester): 6./7. Semester 

Vorkenntnisse: 

1) Römisches Privatrecht, Römische Rechtsgeschichte, 
2) Bürgerliches Recht, insbesondere BGB, Bücher 1 - 5, 
3) Lateinkenntnisse 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung : 

Die Digestenexegese ist die Übung im römischen Recht. ~ie betri~ft 
die Interpre1:atlon römisch-rech1:licher Quellen, ZUmelS1: aus oen 
Digesten, und den Vergleich mit dem geltend~~ deutsche~ Recht . .. E~
örtert werden vornehmlich zivilrechtliche Falle klasslscher roml
scher Juristen . Die Entscheidungen, ihre Voraussetzungen, die Lö
sungswege und die Methode der Rechtsfindung sollen im einem 
Rech tsvergleich auch für das geltende Recht fruchtbar gemacht ~er
den. Die ersten beiden Doppelstunden sind wegen der Besonderhelten 
der Materie und Arbeitsweise einer grundlegenden Einführung vorbe
hal ten. 

Da die Übung rechtsvergleichend angeleg t ist, kann in ihr ein 
Übungssche in nach § 8 Abs. 2 Nr. 2 Buchstabe b der JAPrO 1984 
erworben werden. (Für die Kandidaten, die die Erste juristische 
Staatsprüfung noch nach der JAPrO 1981 ablegen, ist die Ve r an
staltung zugleich die Übung für deren Wahlfachgruppe 1.) 

Literaturhinweise: 

Literaturhinweise werden in der Übung gegeben. 

Sonstige Hinweise: 
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Le h r veranstaltung : 

Dozent : 

Zeit und Ort : 
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Ubung im Bür gerlichen Recht für Anfänger 
(mit schr iftl . Arbeiten ) , 2 s t . 

Pro f. J ayme 

Di 17. 00 - 19 . 00 NUni HS 1 3 

Beginn: 17 . 10 . 198 9 

Zie lgr uppe (Semester ) : 3 . Se mester 

Vorkenntn isse : Grundlinien de s BGB, Allg . Teil, Schuldrecht 

Angaben zum I nhalt de r Lehrverans t altung : 

Gutachterliche Bearbe i tung von Zivilrechts fällen 

Es werde n zwei Hausar beit en (ein e Fer i e nha usarbeit) und zwei 
Klaus uren geschrieben . 

Literaturh inweise: 

Liter atu r übersicht in der Ubung 

Zur Einarbei t ung in die Fa llbearbe itung : Dieder ichs en, Die BGB - Klausur j 
Die Zwischenprüfung im Bür gerl iche n Recht (7 . u . 1 .Aufl . ) 

Sonst ige Hi nweise: Mit der Ub ung ist eine studienbegleitende Leistungs 
kontrolle im Bürgerlichen Recht gern. § 7 J APr O 
v e rbunden. Vgl . zu den Anfo r derungen d i e 
ZWischenprü fungsordnung v. 9. 10 . 1 985 sowie bes. 
Anschla g des Dekans v om 4. 7 . 198 9 . 
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Lehrveranstaltung: übung im Bürgerlichen Recht für Fortgeschrittene 
(mit schriftl . Arbeiten), 2st . 

Dozent: 

Zeit und Ort : 

Beginn: 

- Die übung wird geteilt (vgl . unten) -

Priv.Doz . Dr . Hager / Priv.Doz . Dr.Harrer 

A- K: Mo 16.00 - 18.00 NUni HS 13 
[ -Z : Di 16.00 - 18.00 NUni HS 5 
Montag, den 16.10.89 bzw . Dienstag, den 17 . 10 . 1989 

Zielgruppe (Semester): ab 5.Semester 

Vorkenntnisse: Besuch der Vorlesungen über alle Bücher des BGB 
Erfolgreiche Teilnahme an der Ubung für Anfänger 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinwe i se : zur Fer ienhausarbeit : vgl. bes. Anschlag 
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Lehr veranstal t ung: 

Do zent: 

Zeit und Ort : 

Beginn: 
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Ubung im Handels - und Gese l lschafts r echt 
(mit schriftl . Arbeiten ) , 2st. 

Pr i v. Doz . Dr.Paschke 

Do 14. 00 -16. 00 SgU UR 0 0 12 (Triple x ) 

19 .1 0 . 19 8 9 

.Pflicht- / Wahlfach- / Ergänzungsveranst . 

auc h Examensvo rbereitung für Wahlfachgr . 7 (alte JAPr O) 

Zielgruppe (Semester ) : 
ab 6 . Semester 

Vorkenntnisse : 

Gr undkenntnisse im Handels - und Gesellschaftsrecht 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Besprechung von Fällen aus d em Handels - und Gesellschaftsrecht 
unter Einbeziehung neuer er h öchstrichterlicher Entsche idungen . 
2 - 3 Ubungsklausuren 

Li te ratur hinwe ise: 

Cape lle/Canaris , Handelsrecht , 20 .Aufl . , s owie die in der Ankündigung 
des Ge sell s chaft s rec ht 11 erwähnten Lehrbücher zum Gesellschaftsrecht . 

Sons t ige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Ubung im Arbeitsrecht (mit schriftl.Arbeiten), 2st . 

Dozent: Prof.v . Hoyningen- Huene 

Zelt und Ort: Do 15.00 - 17.00 NUni HS 5 

Beginn: 19.10.1989 

~~~~~Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 5.Semester 

Vorkenntnisse: Arbeitsrecht 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Ve r tiefung der arbeits r echtlichen Kenntnisse sowie für die allgemeine 

z ivilrechtliche Klausur wie auch für die Wahlfachklausur in der Ersten 

juristischen Staatsprüfung . Zugrundegelegt werden die neue re Recht

spr echung des BAG und aktuelle Arbeitsrechtsprobleme. Besonders werden 
Aufbaufragen von Klausuren besprochen. 

Literaturhinweise: erfolgen in der Vorlesung 

Sons tige Hinwe ise: 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Ubung im Strafrecht für Anfänger (mit schriftl. 
Arbeiten), 2st. 

Prof.Zaczyk 

00 15.00-17.00 NUni HS 13 

Donnerstag, 19.10.1989 

:Pflicht-/Wahifaeh-ißrgän~nngsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 2. Semester 

Vorkenntnisse: 

Stoff der Erstsemester-Veranstaltungen im Strafrecht (Vorlesung und 
propädeutische Ubung); Stoff der parallelen Vorlesung Strafrecht 
Besonderer Teil I (soweit jeweils behandelt) 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Besprechung strafrechtlicher Fälle, deren Schwerpunkt in Problemen 
des AT liegt, Einübung der Gutachtentechnik . Es werden 2 Klausuren 
und 2 Hausarbeiten angeboten. Der Erwerb des Ubungsscheins setzt das 
Bestehen einer Klausur und einer Hausarbeit voraus. 

Literaturhinweise: erfolgen in der Ubung 

Sonstige Hinweise: schriftliche Anmeldung ist erforderlich (siehe dazu 
Aushang zu den studienbegleitenden Leistungskon
trollen) 
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Lehrveranstaltung: Ubung im Strafrecht für Fortgeschrittene 
(mit sChriftl.Arbeiten), 2st. 

Dozent: Priv.Doz.Dr.Keller 

Zeit und Ort: 
Mi 14.00-16.00 NUni HS 13 

Beginn: 18.10.1989 

Yflicht-/Waklfask !~r~äRaaR9&veranst. 

Zielgruppe (Semester): Studenten des 4. Semesters 

Vorkenntnisse: Kenntnis des Allgemeinen und des Besonderen 

Teils des Strafrechts sowie der Grundzüge der 

Fallbearbeitungstechnik 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In der Übung 8011 anhand komplexer Sachverhalte die Fähig

keit zur Bearbeitung von Strafrechtsfällen und zugleich der 

Stoff der Vorlesungen über den Allgemeinen und den Besonde

ren Teil des Strafrechts vertieft werden. Es werden je zwei 

Hausarbeiten (1.Hausaröeit= Ferienhausarbeit) und Klausu

ren $earbeitungszeit je zwei Stunden) angeboten. Der Er

werb des Scheines setzt voraus, daß je eine Hausarbeit und 

eine Klausur mit mindestens ausreichendem Erfolg bearbeitet 

werden. 

Literaturhinweise: 

Strafrechtliche Standardliteratur und Anleitungsbücher 

zur Bearbeitung strafrechtlicher Fälle 

Sonstige Hinweise: 

Ferienhausarbeit vgl. bes. Anschlag 
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Lehrveranstaltung: Kriminologische Ubungen (WFG 2), 2st. 

Dozent: Priv.Doz.Dr.Keller 

Zeit und Ort: Do 11.30-13.00 JurS UR 2 

Beginn: 19.10.1989 

:Pflicht-/Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): Studenten vom 6. Semester an 

Vorkenntnisse: Grundzüge der Kriminologie,des Jugendstrafrechts 

und des Strafvollzugsrechts 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In der Übung soll die Fähigkeit zur Bearbeitung von Themen 

und Fällen aus dem Bereich der Wahlfachgruppe, insbesondere 

der Kriminologie, erlernt werden. Es werden je zwei Hausar

beiten und Klausuren angeboten. Der Erwerb des Scheines 

setzt voraus, daß je eine Hauarbeit und eine Klausur mit 

mindestens ausreichendem Erfolg bearbeitet werden. 

Literaturhinweise: 

Lehrbücher über Kriminologie, Jugendstrafrecht und Straf

vollzugsrecht 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Ubung im öffentlichen Recht für Anfänger 
(mit schriftl.Arbeiten), 2st. 

Dozent: Prof.Steinberger 

Zeit und Ort: Di 14.00-16.00 NUni HS 13 

Beginn: 17. Oktober 1989 

:Pf 1 icht- /HaAlfasA /EE':JäRIi! ~R':Jsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 4. Semester 

Vorkenntnisse: Allgemeine Staatslehre; Verfassungsgeschichte der 
Neuzeit; Staatsrecht I. 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Grundzüge und Grundprobleme des Staatsorganisationsrechts der 
Bundesrepublik Deutschland anhand von Fallbesprechungen. 

Literaturhinweise: 

siehe Schrifturn zur Vorlesung Staatsrecht. 
Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts; .... 
Pestalozza, Christian, Verfassungsprozessuale Probleme ~n der o ffentl~ch -

rechtlichen Arbeit (JuS-Schriftenreihe, Heft 46). 
Erbel, Günter, öffentlich-rechtliche Klausurenlehre mit Fallrepetitoriurn , 

Bd.1 (Staatsrecht ) 
Schwabe , J., Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts, Hamburg. 

Sonstige Hinweise: 

zur Ferienhausarbeit vgl. bes. Anschlag; 
vgl. auch den Anschlag des Dekans vorn 4.7.1989 zu den studienbeglei
tenden LeistungsKontrollen (WS 1989/90) 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort : 

Beginn: 
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Ubung im Öffentlichen Recht für Fortgeschrittene 
(mit schriftl . Arbeiten), 2st . 

Priv.Doz.Dr.Schybulka 

Do 17.00- 19 . 00 NUni HS 13 

19.10.1989 

Zielgruppe (Semester): ab 6.Semeste r 

Vorkenntnisse: 

Anfängerübung sowie allgemeines und besonderes Verwaltungsrec ht 
und Verfassungsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Besprechung der Klausurtechnik und Lösung von Fällen aus dem 
Öffentlichen Recht, insbesondere aus dem allgemeinen und besonderen 
Verwaltungsrecht . 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Ferienhausarbeit vgl. bes . Anschlag 
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Lehrveranstaltung: Ubung im Völker- und Europarecht, 2st. 

Dozent: Prof.Doehring 

Zeit und Ort: Mi 17.00-19.00 NUni HS 6 

Beginn: 18.10.1989 

.P~~~eh~-fW~hrraeh-fErgänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ~b 7.Semester 

Vorkenntnisse: Vorlesungen im Völker- und Europarecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Besprechung von Fällen 
Kolloquium und Diskussion 
2 Klausuren 

Literaturhinweise: 

Buergenthal/Doehring/Kokott/Maier: Grundzüge des VÖlkerrechts (1988) 
Schweitzer/Hummer: Europarecht 
Verdross/Siroma: Universelles Völkerrecht 
Encyclopedia of International Law, 11 Bände 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Rec h tsvergleichendes Seminar zum Schuldrech t : 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 

"Regelun gsprobleme im Recht der Dau e r s chuld

verhältnis se und sonstigen Langzei tve rträge" , 2st . 

Priv. Doz . Dr.Paschke 

Da s Seminar s oll als Blockvera nst a ltung durch

gefUhrt werden; näh e r e Angaben erfolge n durch 

ges onderten Aushang • 

. Pflicht- / Wahlfach- / Ergänzungsveranst. 

Schwerpunktseminar i . S . v. § 8 11 Nr . 2 b JAPrO 1984 

Zielgruppe (Semester) : ab d e m 4.Semester 

Vorkenntnisse: Grundlagenk e nntni sse im Schuldrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das seminar beschäftigt sich mit den Regelungsproblemen von Da u er
schuldverhältnissen und sonstigen Langzeitverträgen i~ Hinblick a u f 
die Rechtslage in der Bundesrepublik Deutschland, in Osterreich und 
der Sc hweiz. Ziel der Veranstaltu ng ist es, die Wertungs- und Regelungs
grundlagen der rechtlichen Ordnung von Dauerschuldverhältnissen zu 
ermittel n und · z u analysieren. Zu erörtern sei n werden insbesondere 
di e Rechtsfragen des Zusammenhangs von v ertragsgerechtigkeit und 

Äquiva l e nz s icherung im Dauerschu ldverhältn is, d ie Kon fliktlage zwischen 
d en Grundsätzen von Vertragstreue und Bestandsschutz sowie die Pro
bl emati k der Gewährl eistung rechtsgeschäftlicher Selbstbestimmu ng bei 
Ve rtra g s beendigu ng . 

Literatu rhinweise: 

Sonstige Hinweise : 

Di e Einzelthe me n und die jeweils b es onders zu 

beachtende Litera tur werden ia Rahme n e in e r 

Seminarvorbespre chung bekannt geg e ben . 

Eine Semi narvor besprechung find e t zu Beginn 

des Semesters s t a tt. Ort und Zeit werden durch 

gesonderten Au s ha ng a ngekOndigt . 

- 59 -

Lehr ve r anstaltung : Zivilprozessuales Seminar, 2st. 

Dozent: Prof . Jauernig 

Zeit und Or t : Do 16 . 00 - 18.00 JurS UR 4 

Beginn : 19 . 10.1989 

~~~Ergänzungsverans t. 

Zielgruppe (Semester): ab 6 . Semester 

Vorkennt nisse : Zivilprozeßrecht, Zwangsvollst r eckung, 

GVG, BGB (Buch I ~V) 

Angaben zum Inhalt de r Lehr ver anstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Ak t uelle Probleme des zivilgerichtlichen 

Verfahrens 

vgl . besonde~en Aushang mi t 

Themenvo r schlägen 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort : 

Beginn: 
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Seminar in der Rechtsvergleichung, im interna
tionalen Privatrecht und i m Zi vilverfahrensrec ht , 
2st. 

Prof.Jayme/Prof.Roth 

Mo 16.00- 18 . 00 Agasse SR I 

16 . 10 . 1989 

:tiiXJmP /Wahifach- /Ergänzungsvera nst. 

Zielgrup~e (Semester): ab 5./6 . Semester 

Vorkenntnisse: Internationales Zivilverfahrensrecht, ZPO, IPR , 
Rechtsvergleichung, Familienrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Ausgewählte Themen zum Inter nationalen Privat- und Verfahrensrecht 
und zur Rechtsvergleichung 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Gesetzestexte : Jayme/Hausmann, Internationales 
Privat- und Verfahrensrecht, 
4.Aufl . 1988 

Die erste Stunde wird als Ein führ ung und Vor 
besprechung a bgehalten 
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Lehrveranstaltung: Seminar zur ReChtsvergleichung: 

Das Kaufrecht der Vereinten Nationen 

Dozent: Prof. Reinhart 

Zeit und Ort: DO 18.00 - 20.00 Uhr Agasse SR I 

Beginn: Do, 26.10.1989 

P~/Wahlfach-/~veranst. 

Zielgruppe (Semester): Ab Zwischenprüfung 

Vorkenntnisse: Grundkenntnisse im BGB 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Am 13.7.1989 ist das "Gesetz zu dem Ubereinkorrunen 
der Vereinten Nationen vom 11. April 1980 über 
Verträge über den internationalen Warenkauf" ver 
kündet worden (BGB1. 11 586 ff.). 

Erörterung von Problemen des neuen vereinheit
lichten UN-Kaufrechts unter Vergleichung mit 
dem Haager Einheitlichen Kaufrecht und den 
Regeln des BGB und HGB. 

Literaturhinweise: Werden ausgegeben. 

Sonstige Hinweise: 



Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Seminar im Gesellschafts - , Wettbewerbs - und 
Kartellrecht, 2st . , 14 tgl. 

Priv.Doz.Dr.Harrer 

Mo 17.00-19 . 00 Fr Epl . 2 

Montag, 16 . 10.1989 

~~Wahlfach-/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester) : etwa ab 6.Semester 

Vorkenntnisse: Gesellschafts - , Wettbewerbs- und Kartellrecht 
Übung im Bürgerlichen Recht für Fortgeschrittene 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

vgl . besonderen Aushang (Themenliste) 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Schwerpunktseminar i.S.v. § 8 11 Nr . 2 b JAPrO 1984 
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Lehrveranstaltung: Seminar im Arbeitsrecht, 2st. 

Dozent: Prof.v.Hoyningen-Huene 

Zeit und Ort: Do 17.00-19.00 JurS UR 

Beginn: 19.10.1989 

.prrrcht-/wahlfach- / ~rq~z~qsveranst. 

zum Erwerb eines Scheines für die Wahlfachgruppe 
Zielgruppe (Semester): 

ab 6.Semester 

Vorkenntnisse: Arbeitsrecht und Sozialrecht 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Aktuelle Probleme .des Arbeitsrechts und Sozialversicherungsrechts. 

Literaturhinweise: erfolgen in der Vorlesung 

Sonstige Hinweise: 

Referate sind bereits vergeben. weitere Teilnahme nicht möglich. 
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Le h r vera n s ta l tung : Strafrec~tl iches Seminar , 2st . 

Dozent: Pr of . Miehe 

Ze it und Or t: Di 18 . 00- 20 . 00 JurS ÜR 5 

Beg i nn: 17.10 . 1989 

YfliehL /Wahl fach- / EF~äRe~R~sveranst . 

Zielgr uppe (Seme s ter ) : Studenten ab dem 4 . Semester 

Vor k e nntn i sse : Besuch de r Pf l i c h tvo r lesungen im materiellen Strafrecht 

Angaben z um Inhalt der Lehrveranstaltung: 
Die krimin alpolitische Stellungnahme zum Schwan g e rschaftsabbr uch soll 
möglichst brei t fundier"t werden. In -diesem Sinne -wird zunächst die " 
rechtsgeschichtliche Entwicklung von der christlichen Spätanti ke bis 
zum geltenden Recht nachgezeichnet. Sodann werden die neueren Reform
bemühungen und die Dogmatik des geltenden Rechts aufgearbeitet . Blicke 
ins europäische und außereuropäische Ausland schließen sich an . Den 
Abschluß bilden ein Uberblick über den Stand des kriminologischen Wis 
sens und die kritische Wiedergabe rechtspolitisch er Stellungnahmen aus 
Ärztesch aft, Kirchen, politischen Parteien und einschlägig eingagier
ten gesel l schaftlich en Gruppen. 

Lite ra tur h inweise: werden den Referenten im Rahme n der Einzelberatung 
gegeben . 

Sonstige Hinweise: Das Seminar ist bere i ts überfül l t und kann darum 
keine I nteressenten mehr a u fnehmen . 
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Lehrveranstaltung: Strafrechtshistorisches Seminar, 2st. 

Straf justiz und Polizei im Dritten Reich 

Dozent: Priv.Doz. Dr. Werle 

Zeit und Ort: Mo 18.00- 20.00, JurS UR 1 

Beginn: 16. Oktober 1989 

:i~x~~~~~Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): mittlere und höhere Semester 

Vorkenntnisse: Strafrecht, Verfassungsrecht. Ferner wird vorausgesetzt, 
daß die Teilnehmer mit den Grundzügen der Strafrechtsent

-w-icklung - im DI'-ittenReich bereits vertraut sind (z. B. 
durch den Besuch der Vorlesung im SS oder durch Lektüre) 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

In Referaten sollen im Anschluß an die Vorlesung im Sommersemester 1989 
ausgewählte Fragen zur justizförmigen und polizeilichen Verbrechensbe
kämpfung im Dritten Reich behandelt und diskutiert werden. Nähere Hin
weise und die Bekanntgabe der einzelnen Themen erfolgen in der konsti 
tuierenden Sitzung. 

Literaturhinweise: 

Erfolgen im Seminar 

Sons tige Hinweise: 

vgl. auch besonderen Anschlag 
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Lehrveranstaltung: Staatsrechtliches Seminar, 2st. 

Dozent: Prof .Kirchhof 

Zeit und Ort: Mo 18.00-20.00 JurS ÜR 5 

Beginn: 6.11 .1989 

.Pflicht- / Wahlfach- / Ergänzungsveranst. 

mit Schwerpunkt in der Wahlfachgruppe 3 a 

Zielgruppe (Semester): nach der Zwischenprüfung 

Vorkenntnisse: besondere Qualifikation im Staatsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Der Status des fraktionslosen Abgeordneten; 

Grenzen der Staatsverschuldung; 

Das Aufenthaltsrecht eines von ein er Deutschen adop t ierten Ausländ e r s ; 

Das Grundrecht auf Asyl; 

Die verfassungsgerichtliche Überprüfun g von Rechtsakten der 
europäischen Gemeinschaften; 

Die verfassungsrechtliche Zulässi g kei t e ine r Fremdenverkehrsabgab e; 

Das Ausländerwahlrecht. 

Literaturhinweise: 

werden bei der Vorbespr e chung ausgegeben 

Sonstige Hinweise: 

keine 
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Lehrveranstaltung: Seminar zum Umweltschutzrecht, 2st. 

Dozent: Priv.Doz.Dr.Schybulka 

Zeit und Ort: Fr 14.00-16 . 00 JurS UR 3 

Beginn: 20.10.1989 

Zielgruppe (Semester): Interessenten der Wahlfachgruppe 3 a 

Vorkenntnisse: 

Staats - und Verwaltungsrecht sowie Umweltschutzrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

vgl. bes. Anschlag 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Seminar i.S.v. § 8 11 Nr.2 b JAPrO 1984 
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Lehrveranstaltung: Völkerrechtliches Seminar, 2st. 

Dozent: Prof.Bernhardt 

Zeit und Ort: Di 18.00-20.00 MPI 

Beginn: 24. Oktober 1989 

:~-!Wahlfach-!Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): 

Vorkenntnisse: 

Interessenten der Wahlfachgruppe 6 und allgemein 
am Völkerrecht Interessierte, ab 5. Semester 

Grundkenntnisse im Völkerrecht 

knga ben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Das Seminar soll sich mit neue ren Entwicklungen 
im Meer esvölkerrecht beschäftigen. U. a . werden 
neue r e Entscheidungen des Internationalen Gerichts 
hofs vorgetragen und diskutiert. 

Wichtig sind Texte der Seerechtskonventionen von 
1958 und 1982. 

Frau Dr. Juliane Kokot t steht im Max - Planck- Institut 
für Völkerrecht (Tel . 482253) für weitere Auskünfte 
zur Verfügung. 
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KOLLOQU JEN 

Lehrveranstaltung: Kolloquium zum Zivilverfahrensrecht, 2st. 

Dozent: Prof. Roth 

Zeit und Ort: Mo 18.00-20.00 JurS UR 4 

Beginn: 16.10.1989 

.Pflicht-/WARifach-!Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 5.Semester 

Vorkenntnisse: BGB (Buch I - 111) und ZivilprozeBrecht 

kngaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 
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Lehrveranstaltung: Kolloquium: Der zivilrechtliche Auslandsfall in 
Prüfung und Praxis, 1st . 

Dozent: Prof.Jayme 

Zeit und Ort: Mi 10.00-11.00 Agasse SR I 

Beginn: 18.10.1989 

Zielgruppe (Semester): ab 3. Semester 

Vorkenntnisse: IPR, IZPR 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Gutachterliche Bearbeiturig von Fällen mit Auslandsbezug

Besprechung internationalprivat - und verfahrensrechtlicher Rechts 
problerne 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise: 

Gesetzestexte : Jayme/Hausmann, Internationales 
Privat- und Verfahrensrecht, 
4.Aufl. 1988 

Literaturübersicht zu Beginn des Kolloquiums 

Lehrveranstaltung : 

Dozen~ : 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Kolloquium : Rechtsvergleichender Arbeitskreis, 

2st. 

Prof. Reinhart 

00 16 . 00 - 18 . 00 Uhr Agasse SR I 

26.10.1989 

~kK~xlWahlfach-/EX~X«~~~~veranst. 

Zielgruppe (S eme ster ) : 

Vorkenntni sse : 

Studierende der Wahlfachgruppe I, außerdem 
alle Studierenden, die im Hinblick auf ein 
späteres Studium im Ausland, auf die Teil 
nahme an einern Rechtsvergleichenden Seminar 
oder auf eine internationalr echtliche Berufs 
tätigkeit das Arbeiten mit ausländischem 
Recht lernen wollen. Teilnahme ab dem 3. Se 
mester möglich . 

Angaben z um Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Literaturhinweise: 

Sonstige Hinweise : 

Einübung in rechtsvergleichendes Arbeiten 
auf dem Gebiet des Privatrechts . Einführung 
in das allgemeine rechtsvergleichende Schrift
tum sowie in die Rechtssysteme und in die 
privatrechtliche Literatur österreichs, der 
Schweiz, Frankreichs, Englands und der Ver 
einigten Staaten von Amerika . 
Diskussion zu Problemen der Produkthaftpflicht . 

Ausführliche Literaturlisten werden ausgegeben . 

Anmeldung im Sekretariat de s Inst i t u ts f ü r 
ausländisches u nd internationales Privat-
und wirtschaftsrecht, HO, Augustinergasse 9 
(Altjur idicum ) oder in der 1 . Veranstaltungs
stunde . 
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Lehrveranstaltung: Arbeitsrechtliches Kolloquium aus prakti.scher 
Sicht im HinLlick auf Europa 1993, 2st. 

Dozent: Dr.Födisch 

Zeit und Ort: Mi 1~.OG-18.GO JurS UR 4 

Beginn: 18.10.1989 

:!'flieht- /WaRlfa9R /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 6. Semester 

Vorkenntnisse: Arbeitsrecht I und 11, Betriebsverfassungsrecht 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Das Arbeitsrecht als Teil einer europäischen 
Wirtschafts- und Sozialunion 
Mi~be:timmung , 8etriebsv erfa~ngsrecht, Territorialitäts
pr~nz~p und Bestandsschutz 
Arbei~n e hmereinsatz im "Ausland", Aus- und Einstr~hlungs
theor~en 

Arbeitszeit, # prekäre ' und normale Arbeitsverhältnisse 
Massenentlassung, Betriebsübergang, Betriebsauf
spaltung, Konkursausfallgeld 
Gewerbe- und Berufsfreiheit 
Arbeitsschutzgesetze 
Industriestandort Bundesrepublik Deutschland 

Literaturhinweise: werden in der Vorlesung bekanntgegeben 

Sonstige Hinweise: keine 

T 
I 
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Lehrveranstaltung: Kolloquium im öffentlichen Recht, 2st. 

Dozent: Prof. Lipphardt 

Zeit und Ort: Mi 16.00-18.00 JurS UR 3 

Beginn: 18.10.1989 

Pflicht-/Wak%ia~~/Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 6.Semester 

Vorkenntnisse: 

Erfolgreiche Teilnahme an der Ubung im Öffentlichen Recht für 
Fortgeschrittene 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Besprechung verwaltungs- und verfassungsrechtlicher Entscheidungen 
und Problemfälle 

Literaturhinweise: werden laufend bekannt gegeben 

Sonstige Hinweise: 



r 

Lehrveranstaltung: 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Polizeirechtliches Kolloquium (einschl . Bau- , 
Gewerbe- u . Ausländerpolizeirechti Imrnissions 
schutz r echt) , 3st . 

Prof.Meissner 

Mo 16.00-18.30 JurS UR 2 

23. Oktober 

~Pf licht- /Wahlfach- / Ergänzungsveranst. 

Ergänzungsveranstaltung f ür die Pflichtfächer Po11zei- und Ordnungs
sowie Baurecht; Wahlfachveranstaltung für Ausländer-, Gewerbe- und 

Zielgruppe (S~mester) : ~ssionsschutzrecht (Wfg. 3a). 

ab .. 6 . Semester 

Vorkenntnisse: 

Allgemeines Polizeirecht, Verwaltungsverfahrens- und Verwaltungs
proze ßrecht. 

~gaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Schwerpunkt der Veranstaltung werden die genannten Gebiete des 

be s onderen Pol1ze1rechts und von ihnen vor allem das Ausländer
polizeirecht (Wfg. 3a) sein. Di e Materien sollen anhand von aus 
gewählten praktischen Fällen in Gesprächen erarbeitet werden. 

Literaturhinweise: 

werden während des Kolloquiums gegeben. 

Ständig verfügbare Gesetzestexte sollten sein: 

VwGO , LVwVfG, BauGB, LBO, BImSehG, GewO, AuslG , PolG , GemO . 

Sonstige Hinwe ise : 
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6900.Heidelberg, den 27 . 7 . 1 989 
Friedrich-Eberl-Anlage 6 -1 0 

Telefon 06221 / 542331 

Klausurenkurs I zur Examensvorbereitung WS 1989/90 
(Dozentenkurs) 

21 . 10 . 1989 Zivilrecht 
28 . 10 . 1989 Zi vilrecht 
04.11.1989 Stra f recht 
11.11 . 1989 Strafrecht 
18 . 11.1989 Öffentl . Recht 
25.11 . 1989 Öf fentl . Recht 

T e r m i n p 1 a n 

(Prof . Dr . Häsemeyer) 
(Prof . Dr . Misera) 
(Priv . Do z. Dr . Hettinger) 
(Prof . Dr . Zaczyk) 
(Prof . Dr . Mußgnug) 
(Prof . Dr . Schmidt - Aßmann) 

Rückgabe: 09 . 12 . 1989 
Rückgabe: 16 . 12 . 1989 
Rückgabe: 20 . 01 . 1990 
Rückgabe: 27 . 01 . 1990 
Rückgabe: 03 . 02 . 1990 
Rückgabe: 10 . 02 . 1990 

02.12.1989 Wahlfachg~uppen(Nr . 1 - 8 JAPrO 1981) Rückgabe: siehe 
Klausurtext 

Zeit/Ort: Klausur: 
Rückgabe: 

Samstag, 8 Uhr s . t . (5st.), HS 13 
Samstag,10 Uhr c.t . HS 13 
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JURISTISCHE FAKULTÄT 
DER UNIVERSITÄT HEIDELBERG 

6900-Heidelberg, den 27 . 7 . 1 989 
Friedrich-Ebert-Anlage 6 -1 0 

20.10.1989 
27.10.1989 
03.11.1989 

08.11.1989 
15.11.1989 
12.01.1990 

Ort/Zeit: 

Telefon 06221 / 542331 

Klausurenkurs zur Examensvorbereitung 11 WS 1989/90 
(Kurs der Wiss.Mitarbeiter) 

Zivilrecht Dr.R.Weber 
Öffentl.Recht Dr.H . H.Trute 

Besprechung: 17.11.1989 
Besprechung: 24.11.1989 

Strafrecht Ass.P.Reineke Besprechung: 

Zivilrecht Ass.M.Habersack Besprechung: 
Öffentl.Recht Ass.Th.Giegerich Besprechung: 
Strafrecht Ass.J.Wodicka Besprechung: 

01.12.1989 

26.01.1990 
02.02.1990 
09.02.1990 

Klausur: 
Besprechung: 

Freitag, 14 Uhr s.t. (Sst.), HS 13 
Freitag, 14 Uhr c.t. HS 13 



r 

- 78 -
EINFÜHRUNG IN DAS ANGLO-AMERIKANISCHE RECHT UND SEINE RECHTSSPRACHE 

Lehrveranstaltung: Einführung in das anglo - amerikanische Recht 
und seine Rechtssprache - öffentliches Recht, 2st. 

Dozent: Dr.Schwarzkopf 

Zeit und Ort: Mo 14.00-16.00 NUni HS 5 

Beginn: 16.10.1989 

~~Ll~cbt~~wa~~~H- /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 3.Semester 

Vorkenntnisse: Englisch 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Verfassungsrecht und Verfassungsgeschichte 

Literaturhinweise: werden in der Veranstaltung gegeben 

Sonstige Hinweise: 

Lehrverstaltung: 

Dozent: 

zeit und Ort: 

Beginn: 
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Einführung in das angloamerikanische Recht und 

seine Rechtssprache - Öffentliches Recht, 2st . 

Dr. Kokott 

Mi 17.00-19.00 NUni HS 4 

25.X.1989 

Fflieh~ /Hehlfael-t /Ergänzungsveranst. 

Zielgruppe: (Semester): alle 

Vorkenntnisse: keine 

Angaben zum Inhalt der Lehryeranstaltung: 

WS: Die verteilung der Zuständigkeiten und Gewalten im Verhältnis 

zwischen dem Bund (Federation ) und den einzelnen Staaten (States) 

sowie zwischen den Bundesgewalten. 

~ Der Schutz der Individualrechte im amerikanischen 

Verfassungsrecht anhand von Leitentscheidungen des Supreme Court. 

Der Schwerpunkt liegt auf dem Gleichheitssatz (equal protection) 

und der Meinungsfreiheit (first amendment). 

Literaturhinweise: 

Barron/Dienes, Constitutional Law in a Nutshell (1986); die 

während der Veranstaltung ausgeteilten Auszüge aus Supreme Court 

Entscheidungen; amerikanische casebooks zum Verfassungsrecht 

anhand derer die wichtigsten Entscheidungen vor- und nachbereitet 

werden können, z. B. Lockhart/Kamisar/ChOper/Shiffrin, 

Constitutional Law (MPI). 

Sonstige Hinweise: 

Nach regelmäßiger Teilnahme an dieser sowie an der 

zivilrechtlichen Parallelveranstaltung von Herrn Dr. Schwarzkopf 

kann aufgrund einer schriftlichen und mündlichen Prüfung ein 

Diplom der neuphilologischen Fakultät und der juristischen 

Fakultät über die Kenntnis der Grundzüge des anglo- amerikanischen 

Rechts und der zugehörigen Rechtsprache erworben werden . 



- 80 -
EINF ÜHRU NG IN DA S FRANZ ÖSIS{ HE REC HT UND SEIN E RECH TSSPRAC HE 

Leh r ve ranstal t u ng : 

Do zent: 

Zei t und Or t : 

Beginn : 

Einf ühr ung in das fr anzösische Recht und se ine 
r echts spr ache - Zivi l r echt , 2st . 

Dr . Wedr ychowsk i 

Di 18 . 30 - 20 . 00 NUni HS 3 

Dienstag, 17 . 10 . 1989 

~i~~ee~=*W8~ifeeh- / Ergänz ungsveranst . 

Zielgr uppe (Semester ) : 

Studenten d e s 2 . und 3 . Semes t ers Jur a und Französisch (lUD) 

Vor kenntnisse : 

Schulfranzösisch 

Anga ben zum Inhalt de r Lehr verans taltu ng : 

Literaturhinweise: werden in der Veranstaltung gegeben 

Sonstige Hinweise: 

Lehrve r anstaltung : 

Dozent: 

Zeit und Ort: 

Beginn: 
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Einführung in das französische Recht und seine 
Rechtssprache - Öffentliches Recht, 2st. 

Dr.Oellers - Frahm 

Mi 17 . 00 - 19 . 00 JurS UR 1 

25.10 . 1989 

~Efi~~he= fWahtfach-/Ergänzungsveranst . 

Ergänzungsveranstaltung, freiwillige Teilnahme 

Zielgruppe (Semester): 

Studienanfänger aus den Bereichen Jura, Ubersetzen und Dolmetschen, 
Wirtschaft und Politologie 

Vorkenntnisse: 

Es we r den keine juristischen Vorkenntnisse erwartet; vorausgesetzt 
ist aller dings mindestens Schul französisch (Verständnis allgemein
sprachlicher Texte) 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Lehrveranstaltung umfaßt einen Zyklus von 3 Semestern und kann 
mit einer Prüfung abgeschlossen werden. 
Im WS 89/90 wird Inhalt sein das französische allgemeine Verwaltungs 
recht : insbes . Verwaltungsakte, ö f fentlich - rechtlicher Vertraq, " Ver
waltungsgerichtsbarkeit 

Literaturhinweise: 

In deutscher Sprache: Hübner/Constantinesco, Einführung in das fran 
zösische Recht, 2 .Aufl. 1988, Verlag C. H. Beck 
In französischer Sprache: J.Piel, Droit publ i c, Tome 1 und 2, 1984, 
ed . Eyrolles 

Sonstige Hinweise: 
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LEHRVERANSTALTUNGEN AUS DEM BEREICH DER WIRTSC HAFTSWISSENSCHAFTEN 

Lehrveranstaltung: Wirtschaftswissenschaften für J uristen 
(mit Klausur ) , 2st. 

Dozent: Dr .Sangmeister 

Zeit und Ort: Fr 9.00 - 11 . 00 NUni HS 13 

Beginn: 20.0ktober 1989 

Yflicht j \~klfaek IEF§äRB~R9sveranst . 

Zielgruppe (Semester): 1.Semester 

Vorkenntnisse: . / . 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

1. Grundbegriffe und Methoden der VOlkswirtschaftslehre 
2. Der Wirtschaftskreislauf 
3. Wirtschaftssysteme 
4. Staatliche Funktionen in marktwirtschaftlichen Systemen 
5. Konjunkturpolitik 
6 . Geld- und Kreditpolitik 
7. AUßenwirtschaftliche Verflechtungen 

Literaturhinwei se : 

BENDER, D. et al., Vahlens Kompendium der Wi rtsch aftstheorie und Wirt 
sChaftspolitik, Band 1 und 2, 3.Auflage, München: Vahlen 1988. 

HENRICHSMEYER,. W., O. GANS und I.EVERS , Einführung in die Volkswirtschafts 
lehre (= UTB für Wissenschaft, 680 ) , 7 . Auflage, Stuttgart: Ulmer 1986 . 

STOBBE, _A., Volkswirtschaftslehre I - Volkswirtschaftliches Rechnungs 
wesen (- Heidelberger TasChenbücher, 14 ) , 6.Auflage, Berlin-Heidelberg
New York : Springer 1984. 

Sonst ige Hinweise : 
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Lehrveranstaltung : Wirtschaftswissenschaftliche Anfängerübung für 
Juristen, 2st. 

Dozent: Dr.Sangmeister 

Zeit und Ort: Fr 14.00- 16.00 NUni HS 10 

Beginn: 27.0ktober 1989 

Yflicht-jWahlfaek jErgänzungsveranst. 

Zielgruppe (Semester): ab 1.Semester 

Vorkenntnisse: ./ . 

Angaben zum Inhalt der Lehrveranstaltung: 

Die Ubung dient der Aufarbeitung und Vertiefung des in der Vorlesung 
"Wirtschaftswissenschaften für Juristen" behandelten Stoffes an Hand 
von lernzielorientierten Aufgaben . 

Literaturhinweise: 

siehe Vorlesung "Wirtschaftswissenschaften für Juristen" 

Sonstige Hinweise: 






